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FELLBACH. Für viele ist es das Highlight der sommerlichen 
Reihe „Live im Park“ der Stadtwerke Fellbach auf dem 
Guntram-Palm-Platz. Denn an diesem Donnerstag klettert 
Eric Gauthier auf die Bühne vor der Schwabenlandhalle. 
Der Franko-Kanadier ist hierzulande vor allem bekannt als 
Tänzer und Chef beziehungsweise Choreograf eines furio-

sen Tanzensembles mit Sitz im Theaterhaus Stuttgart. Eric 
Gauthier ist aber auch ein  charismatischer Sänger, der mit 
seiner herausragenden Band, beeinflusst durch großen 
britischen Gitarrenpop, in den vergangenen  Jahren diver-
se Preise bekam.  Unser Foto zeigt ihn von einem kürzli-
chen Kurzauftritt im Theaterhaus bei der Veranstaltung 

Treffpunkt Foyer der Stuttgarter Nachrichten. Mit dabei in 
Fellbach sind  neben Gauthier (Vocals und Gitarre) noch 
Jens-Peter Abele (Gitarre, auf dem Foto links neben Gaut-
hier),  Schlagzeuger Rainhardt Albrecht-Herz, Friedrich 
„The Fridge“ Kienle (Gitarre) und  Marquis de Shoelch 
(Kontrabass).   her Foto: Lichtgut/Julian Rettig

„Live im Park“ mit Eric Gauthier und Band auf dem Guntram-Palm-Platz

einem Medley großer Hits der Pop-Gruppe 
ABBA und sehnten sich mit „Wings“ – einer 
berührenden Pop-Ballade – weiter in die 
Ferne. Fließend wurde der Ab- und Auftritt 
des Mittel- und Oberstufenchores durch den 
Circle Song „Evening Rise“ gestaltet. Insbe-
sondere bei der Volksliedbearbeitung von 
„Wenn ich ein Vöglein wär‘“ beeindruckten 
die Sängerinnen und Sänger der Oberstufe 
durch die differenzierte Mehrstimmigkeit 
und ihre klaren Stimmen. Kein Fuß still blieb 
bei den Songs „Hit the Road Jack“ und „Fa-
me“, in denen der Oberstufenchor das Publi-
kum in die 1960er und 80er Jahre versetzte. 

Abgerundet wurde der musikalische 
Sommerabend in der Festhalle Schmiden  
durch die BigBand Dirty Dozen, die mit 
Songs wie „Breakfast in America“, „Logical 
Song“ und „Smooth“ große Hits der Big-
Band-Szene auf die Bühne brachten. Bei 
Aretha Franklins Hit „Respect“ imponierte 
Vokalsolistin Paula Kohl mit souligem Timb-
re. Nach dem „Final Countdown“ dankte 
Schulleiter Armin Dunz allen Mitwirkenden 
für das eindrucksvolle Konzert und betonte 
die Bedeutung des Konzertabends, der für 
viele Schülerinnen und Schüler nach langer 
Zeit musikalischer Stille das erste Konzert in 
ihrer Schulzeit am Gustav-Stresemann-
Gymnasium darstellte. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass sich 
die Kinder und Jugendlichen in den schwie-
rigen Zeiten von Corona unter sehr er-
schwerten Bedingungen weiter für das musi-
kalische Leben am GSG engagiert haben. 
Weiter möchten sie mit den gesammelten 
Spenden in Höhe von 1607,71 Euro die Not-
hilfe Ukraine unterstützen. red

von Vivaldis „Frühling“ erklang musikalisch 
die Schwüle der Südstaaten der USA mit 
Gershwins „Summertime“. Die musikalische 
Reise endete in der Karibik, in der die Bläser-
klassen 5 und 6 gemeinsam die Piraten der 
Karibik mit „Pirates of the Caribbean“ ver-
trieben. Auch in den Stücken der Juniorband 
war die Spielfreude in jedem Ton hörbar und 
ansteckend. Mit „Chitty Bang Bang“, „Rock 
around the clock“, „Hava nagila“ und dem 
„5-E-Funk“ musizierten die Schülerinnen 
und Schüler stimmungsvoll, was das Publi-
kum zum Mitklatschen animierte. 

Mit „Rolling in the deep“, dem Nummer-
1-Hit der Popsängerin Adele, eröffnete der 
Mittelstufenchor unter der Leitung von Ma-
reike Amend ihren Konzertbeitrag. Die Sän-
gerinnen und Sänger der Klassen 7 und 9 be-
geisterten das Publikum im Anschluss mit 

SCHMIDEN. Mit „Get that Jazz“, „Grün, grün, 
grün“  und „Ich wollt‘, ich wär ein Huhn“ er-
öffnete die Bläserklasse 5 unter der Leitung 
von Fritz Schuler schwungvoll den Abend 
und sorgte bereits für heitere Stimmung in 
der gut besetzten Festhalle. Pure Lebens-
freude und Euphorie strahlten die Sängerin-
nen und Sänger des Unterstufenchores aus, 
die mit Hits aus dem Musical Tabaluga sowie 
dem Song „Traumflieger“ sanglich und cho-
reografisch überzeugten. In die Herzen des 
Publikums sangen sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5 und 6 unter der Leitung 
von Benedikt Immerz – spätestens mit dem 
Song „Freunde wie wir“.  

Weiter ging der Konzertabend mit vier 
Stücken der Bläserklasse 6, die das Publikum 
– passend zum Motto Fernweh – in die Ferne 
schweifen ließen: Neben einer Bearbeitung 

Fernweh in der Festhalle
Unter dem Motto Fernweh haben  die Bands und Chöre des Gustav-Stresemann-Gymnasiums in Schmiden  
ein stimmungsvolles Sommerkonzert gegeben. 

Fernweh ist das Thema beim Sommerkonzert des GSG. Foto: privat

KERNEN. Auch dieses Jahr finanziert die Wil-
helm Schetter GmbH Haustechnik mit Sitz in 
Kernen im Remstal Schülern in Waiblingen 
und Weinstadt Kurse zur Prüfungsvorberei-
tung. Die Bildungspartnerschaft zwischen 
der Volkshochschule Unteres Remstal und 
der Wilhelm Schetter GmbH hat sich damit  
erneut hervorragend bewährt: Die VHS or-
ganisierte Prüfungsvorbereitungskurse in 
den Fächern Mathematik, Englisch, Franzö-
sisch und Deutsch, sowohl für die Abschluss-
klassen 9 (Hauptschulabschluss) als auch für 
die Klassen 10 (Realschulabschluss),  und die 
Firma Schetter übernahm dafür in großzügi-
ger Weise die Kosten. Dadurch ermöglichte 
sie rund 130 Schülerinnen und Schülern eine 
gezielte und sehr individuelle Nachhilfe.

Wie schon in den vergangenen  Jahren war 
die Nachfrage zur Teilnahme an den Kursen 
zur Prüfungsvorbereitung sehr hoch. Erstens 
lockte das kostenlose Angebot,  und zweitens 
ist das Engagement der Lehrkräfte der eige-
nen Schule natürlich von Vorteil für die 
Schülerinnen und Schüler. 

Auch in diesem Prüfungsdurchgang hatte 
Corona das Schuljahr stark beeinträchtigt. 
Nicht nur Schülerinnen und Schüler, son-
dern auch Lehrer waren teilweise mehrfach 
in Quarantäne und konnten nicht am prü-
fungsrelevanten Unterricht teilnehmen be-
ziehungsweise  den entsprechenden Unter-
richt abhalten. Wichtige Übungszeit und vor 
allem Zeit zur Prüfungsvorbereitung konnte 
im Schulalltag somit nur sehr eingeschränkt 
angeboten werden. 

Durch die zeitlich sehr unterschiedlichen 
Quarantänen waren  individuelle Lücken 
entstanden. Die Möglichkeit, kleine Grup-
pen zur Nachbearbeitung bilden zu können, 
half den Schülern vorhandene Lücken bezie-
hungsweise fehlende Tiefe individuell und 
nach Bedarf größtenteils zu schließen. 

Die Volkshochschule Unteres Remstal  
bedankt sich zusammen mit der Schule beim 
Familienunternehmen Schetter für die 
großzügige Förderung in der seit neun Jah-
ren bestehenden Partnerschaft. 

Die Volkshochschule Unteres Remstal ist 
die Weiterbildungseinrichtung der Träger-
kommunen Waiblingen, Fellbach, Wein-
stadt, Kernen und Korb. In deren Auftrag und 
im Rahmen ihrer gesellschaftlichen Verant-
wortung macht die Volkshochschule umfas-
sende Bildungsangebote für circa 150 000 
Einwohner, welche die besonderen Bedin-
gungen des Einzugsgebiets als Übergang 
vom großstädtischen Ballungsgebiet zum 
ländlichen Raum berücksichtigen. red

→ Alle Kurse, Veranstaltungen und weitere 
Kontaktdaten sind zu finden im Internet auf: 
www.vhs-unteres-remstal.de

Wilhelm Schetter 
aktiv in der  
Schülerhilfe 
Kooperation mit VHS: Haustechnik-
Firma aus Kernen finanziert  Kurse zur 
Prüfungsvorbereitung.

Der Prüfungsvorbereitungskurs wird unter-
stützt von der Firma Schetter. Foto: VHS

FELLBACH. Das Kulturamt als Organisator 
der 15. Triennale Kleinplastik legt Wert da-
rauf, dass alle Menschen die Triennale bar-
rierefrei erleben können. So werden erstmals 
in der Geschichte der Schau inklusive Füh-
rungen angeboten. Seit dieser Woche liegt an 
der Triennale-Kasse in der Alten Kelter ein 
Text aus, der die Werke und das Konzept der 
drei Co-KuratorInnen in Leichter Sprache 
vorstellt. Dieser kann gerne auf einen Rund-
gang durch die Triennale mitgenommen 
werden. Zudem können Führungen in Leich-
ter Sprache beim Kulturamt individuell ge-
bucht werden, Mindestteilnehmerzahl sind 
zehn Personen. Für die Übersetzung dankt 
das  Fellbacher Kulturamt dem Büro für 
Leichte Sprache der Diakonie Stetten.

Führungen für Menschen mit Sehbehin-
derung finden am Samstag, 17. September, 
und Samstag, 24. September, jeweils um 
11 Uhr statt. Anmeldungen sollten jeweils 
zwei Tage vorher im Kulturamt eingehen, 
unter kulturamt@fellbach.de oder der Tele-
fonnummer  0711/ 58 51 364.  Für die Füh-
rung mit Gebärdensprachdolmetscherin am 
Sonntag, 24. Juli, um 11 Uhr ist eine Anmel-
dung noch möglich bis Freitag, 22. Juli, im 
Kulturamt Fellbach.

Die Teilnahme an allen Führungen, den 
regulären ebenso wie den inklusiven Ange-
boten, kostet zwei Euro zuzüglich des regu-
lären Eintrittspreises für die Ausstellung 
(Erwachsene zehn Euro, ermäßigt fünf Euro. 
Gruppen ab zehn Personen: je acht Euro). 
Die Triennale Kleinplastik findet statt in der 
Alten Kelter, Untertürkheimer Straße 33. her

Führungen in 
leichter Sprache
Triennale-Angebote des Fellbacher 
Kulturamts  in Gebärdensprache sowie 
für Menschen mit Sehbehinderung.

Farbenpracht
der Provence

Lyon - Pont du Gard - Arles & Camargue -
Lavendelmuseum - Sénanque - Aix-en-Provence -
Cassis - Nationalpark Calanque

Greifswald - Stralsund - Insel Usedom -
Hansestadt Rostock - Fischland-Darß-Zingst -
Insel Rügen mit Kap Arkona & Sassnitz
· Haustürservice
· 5 x HP/4*Hotel Baltic
· Ausflüge Rügen, Usedom,
Rostock & Fischland-Darß-Zingst

· Führung Stralsund & Eintritt
Gorch Fock

· Schlienz-Reiseleitung

· Haustürservice
· 5 x HP gute Hotels
· Führung in Avignon & Arles
· Teilnahme Stier-Manade,
Bootsfahrt Calanques,
Eintritt Lavendelmuseum

· Schlienz-Reiseleitung

Rügen, Usedom
& Rostock

6 Tage
ab1.125,-

20.09. - 25.09.22 07.09. - 11.09.22 13.09. - 18.09.22

Schlienz-Tours GmbH & Co. KG
Willy-Rüsch-Str. 11 · 71394 Kernen

Piemont
entdecken

Mittelalterliches Asti - Canelli - Alba und die
Langhe - Weinbaugebiet Barolo - La Mora -
Turin - Casale Monferrato
· Haustürservice
· 4 x HP/4*Hotel Ariotto
· Tägliches Ausflugsprogramm
mit Reiseleitung

· Grappaprobe & Wein- Sektprobe
· Besuch Casale Monferrato
· Schlienz-Reiseleitung

6 Tage
ab1.165,-

5 Tage
ab780,-

Ihre Schlienz-Agentur vor Ort: Martinstraße 14, 73728 Esslingen · Willy-Rüsch-Straße 11, 71394 Kernen · www.schlienz.toursSchlienz Tours GmbH & Co KG h S hli

· Haustürservice
· 4 x HP/Hotel Teutschhaus
· Ausflug Meran & Erdpyramiden
· Dolomitenrundfahrt, Eppan &
Kaltern am See

· Besuch Bozen & Sterzing
· Schlienz-Reiseleitung

Traumhafte Dolomiten mit Karersee - Grödner Tal -
Bozen - Eppan - Kaltern am See - Meran -
Erdpyramiden - Meran

5 Tage
ab774,-

08.09. - 12.09.22

Südtiroler
Sommerfrische

FREUDE AM REISEN

Grandioser Komfort
bei Busreisen!
· Nur 3 Sitze pro Reihe
· Haustürabholung! inklusive!

Mit Abstand die schönste Reise!

Hotline: 0711 39638-0


